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n z e t g e b l a t t
für den Neckar » und Main , und Tauberkreks .

^ ». 94 . Samstags den 2Zte» November 1811 .

» ekanntmachungr « .

Großherzogl . Stadtamt Pforzheim .
Ja der Nacht vom arten auf den rzten Ok¬

tober sind auS einem Gasthof in Karlsruhe

folgende Effcktcn entwendet worden .
1) Eine goldene Repetiruhr , welch «, oben

und unten mitgoldenem Deckel versehen , sammt
einem aus schwarzen seidenen Band geflochte¬
nen mit 3 vicreckigten goldenen Einfassungen
vrr

'
ehenen Uhrband , woran nachstehende Ber .

locken befindlich waren .
0) Eine Berlocke mit einer großen ovalen

in facctten geschlissenen Coralle .

b ) Eine Berlocke mit einem drekeckkgt ge¬
schliffenen schwarzen Stein , auf deren lter

Seite die Inschrift nmiou , nmioo , auf der

2ten Seite ein Auge , ein Ohr und die Worte

so t/ire , und auf derzten Seite der verschlun¬

gene Chiffre F . V , gravirt ist.

c "
) Ein Uhrschlüssel mit 3 kleine « runden

Fächern , in deren einem ein kleiner Carniol

befindlich ist , au - Leiden andern Fächern aber

die Steine fehlen .
d ) Ein « Berlocke mit einem ovalen kn fa -

cetten geschliffenen Goldfluß - Stein .
e ) Ein goldner Bügel , woraus der Stein

fehlt .
f ) Eine dergleichen in derselben Form mit

sechs solcher Edelsteinchen .
Tine Berlocke in Form eines Rädchen

mir achtfarbkgen Edelsteinchen .
l >) Ein kleines goldneS Cachet mit einen

länglichr ovalen gelben Stein , worauf eine
menschliche Figur gravirt ist.

i ) Eine Berlocke mit einem länglicht vier «
eckigten Karniol .

2 . Eine goldene Hemdnadel mit einem Var¬
el« L jonr gefaßten Solitair « Brillanten , der
Brillant hält zwei Karath an Gewicht , und

die Nadel hat eine Einschlagshaste in Form
eines Baumastes . ^

3. Ein grünseidner Geldbeutel , welcher mit
2 Ringen versehen , wovon der Eine noch mit

grüner Seide umwunden , der andere aber von
Stahl ist , in demselben waren befindlich :

17 Stük Dukaten in Gold , wovon mehrere
von ganz neuem bairischen Gepeäg von den
Jahren 1809 . oder 10 . sind .

1 franzdstscher Louied 'or , 1 NapvleonSd
' or,

und etwas Silbergeld .
4 . An anderm Silbergeld wurde entwendet ,

eine Rolle brabanter Thalcr mit 162 fl . und
ein Paktchen mit 10 Kroneothaler . Wer den
Dieb oder die entwendete Gegenstände enldekt ,
oder eine solche Anzeige zu machen weiß , wel¬
che zu solcher Entdeckung führt , erhält nach
dem Versprechen deS Bestohlenen eine Beloh¬
nung von zwanzig Louisd 'or . Pforzheim .de«
irren November , izir .

X . Hüber .
Bei dem ln der Nacht vom raten auf den

izten dieses dahler gewesene Brand sind gegen
70 Stük lederne Feuerlösch - Eimer abhanden
gekommen . ES wird daher Jedermann er¬

mahnet , derlei Eimer , wenn sie noch in Häu¬
sern zurük geblieben , alsogleich einzulieftrn ,
und zugleich bet nahmhaster Strafe verbothen ,
daß sich Niemand unterstehen solle , derlei

ridscheimer zu verkaufen . Man verstehet sich
vielmehr zu jedem rechtschaffenen hiesigen Ein¬

wohner , daß er sich angelegen seyn laßen mö¬

ge , diejenigen , auf welche etwa der Verdacht
von derlei zum allgemeinen Beßken angeschaf «
cen Gerakhschaften etwas entwendet zu habe »,

fallen könne , alsogleich dahier anzuzelgen .

Mannheim den rzte « November i8ii .

Großherzogl . Stadtrath
Reinhardt . Schubauer .
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Gevßherzogl. Postdirektlo« Karlsruhe.

Da die grogherzogj. Posten feit dem Monat
August - iefts- Jatzr in eigene Regie übernomi
men worden , so ist man gesonnen nunmehr
auch die Postmoutnren im Lande verfertigen
zu laßen. Solche sollen bestehen für den Wann r
Au» einer Jacke von gelbem Tuch mir rothen
Aufschlägen , einer rokhenArmbindeund rothem
Futter. Äus einem runden Hut mit Silber -
Borde um den Kopf. Aus einem Mantel von
grau mclirtem Tuch. De » Bedarf ist jährlich
circa 200 Slük . Wer diese Monturen in
Akkord auf gewisse Jahre zu übernehmen ge,
denket , kann wegen der nähern Brdingniße
sich an dieunterzeichneteStelle wenden » Karls¬
ruhe den zten November. i8n .

Vcit . v. Stöklera .

Gerlchrliche Aufforderungen .
Fürstl. Leining . Justizamt Hilsbach.

Dir noch unbekannte Gläubiger des verlebten
hiefi

'
genBürgers u . SattlermeistcrKJak . Schleich

haben von heute an binnen 14 Tagen bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse ihre Folterungen
dahier zu liqmdiren . Hilsbachde » ez . Novem.
her rZ l l . Ortallo . Bogt .

Großhrrzogl. bad . Bezirksamt Säckingen .
Die beiden Gebrüder Felir und Michael

Frey , dann der Joseph Riser von Säckingen
find schon durch längere Zeit , und zwar der
rte bei 27 , der 2t« bei 21 , und der zre bei
27 Jahre unwissend wo abwescnd . Sie wer¬
den andurch aufgcsvdert , ihr unter Pflegschaft «
licher Verwaltung stehendes Vermögen binnen
Jahresfrist in Empfang zu nebmen , widrigenS
dasselbe ihren sich darum meldenden Geschwi»
strigen gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
chen Befiz übergeben würde. Säckingen am
8tcn November ihn .

Wieland .
Amtsrevssv'. at Merchingen.

Alle dirjentge , welche an den Börger und
Krämer Friedrich Gärtner zu- Merchingen «ine
Forderung zu machen haben , werden hiemit
aufgefordert, ihre Forderungen Mittwoch den
ihren nächst!ommenden Monats Dezemberbei
dem AmtörrvisoratMerchingen persönlich oder
durch Bevollmächtigte einzugeben »nd unter
Vorlegung der in Händen habenden Okigi»
nal- Dokumeutezu liquidirrn und um den Bor¬

zug zu sireilen , oder gewärtig zu seyn , von
der vhrtihin geringen Masse ausgeschivsscn -zu
werden . Merchingen den tlZten November
r8rr .

>Oeffing«r.
Justizamt Merchingen,

( B . G. R . 189 ) Jakob Roder , zo Jahr alb,von Hungheim, ist im Jahr 1784 . In kaiserl.
dstreich. Kriegsdienste getreten, und hat man
von seinem Leben oder Tod seitdem nichts mehr
erfahren . Auf Ansuchen seiner Geschwiflerrr
und deren Kinder wird derselbe oder seine al»
lenfallsige LeibeSerben hiemit vorgeladen, s
dato- innerhalb 6 Monaten bei hiesigem Amt
sich zu melvem , und über feln zu Hungheim
in Vormundschaft stehendes Vermögen zu ver¬
fügen , indem sonsten nach deren Verfluß seine
Geschwtsterte und deren Kinder in dessen für¬
sorglichen Bestz werden gesezt werden . Mer¬
chingen den ichlen November 1 & 11 .

v . Olnbansen.
Fürstl. Leining. Jvstizamt Löhrbach.

Wer an de» ln Ausschahung verfallenen Jo¬
hann Georg Bauer von Rlriersbach eine For,
deruwg zu haben glaubt , wird anfgeforvcrr,
dieselbe auf Montag den i6uti Dezemberftüh
9 Uhr bei dahiesigem f. Amte zu liauivircn,
ansoustcn wird er von der Konkursmasse ans»
geschlossen werden. Lohrbach den 141 «» No¬
vember ltzir »

Dendlch.
Grrßhcrzogk ..Bezi >kSamtBrevlach»

Auf die , vo» dem Advokat und Garnistns «
audiror b>c. Preis anher eingerchchte Klage
und Verborhsbitte im eignen und im Namen
der N . Berit , des Franz v. Titschgi , der M .
Anna Helmler, der Klara Rauch , des Jo¬
seph Alcrander Krebs , des LehncrS Reif , der
Adelheid von Titschgi , der v. Ternant zu
Freyburg , dann der

"
Magdalena HerchcrEh«-!

frau des Simon Mntschlcrzu Umkirchcn, nrd
des Joseph I 'mmermann i» der Wiehre Klä¬
gers, gegen die abwesenden Eibe» der Anna
v . Weinzierl zu Taubenberg gebohrnenv. Ru »
mclSfelden , Beklagten wegen mehrcrn Korde¬
rungen ein Betrag von 117.8 fl. 40 ^ kr. sammt
Jinsen und Köstrn , wird Ad . I) ,' Echlaar
als Anwalt der unbekannt wo abwe cndm Be¬
klagten ex off ausgestellt ; und zur Derhand.
lung Tagfahrr auf de« tzttn deS MonalS Jä »



ne« i8r *v Vormittags ro Uh« augeordnrt»
DiestS wird den Beklagten mit dem Be»

deuten anmit öffentlich bekannt gemacht, daß
sie bis am genannten Tage entweder selbst er»

scheinen , oder diesen ihnen beigrgedeneu Sach »
Walter um so gewisser gehörig mformiren und
Bevollmächtigen oder einen andern zu bestes»
len , und darüber die Anzeige anher zu ma»

chen haben , als wierigenfaüs dafür gehalten
werden würde , daß sie alle Handlungen des
ihnen beigezebenrn Anwalts stillschweigend ge
mhmigeN' Brepsach de » t »ten November
ihn .;

Finwrg » V -lt . Desept»
GroßhrrzvAl . Amt Weinheim .

( N . Z482 .) LrrimJahr 179z . alSTüncher
«ufSle Wanderschaft gegangene hiesige Bür »

gerssbhn Andreas Klon , oder dessen eheliche
Xeibeserben werden hiemik aufgefodcrt , sich
» ästo binnen y Monaten persönlich , oder
durch hinlängliche Bevollmächtigte unter dem
Nachtheile dahier zu rnrlven , daß ansonst des.
srn aus de» väterlichen Verlaßenschaft mit

409 st. 34^ kr. anerfalleneS Vennögen seinem
Bruder tu vorsorglichen Besiz überlaßen werde.
Wein heim am lyten Oktober izm ,

Beithorn. VUt. Bajer»

Da > nunmehr der Nachlaß de» verlebten

gx
-oßherzogUcheu Musikdirektors Ignaz Främ

zel dahier an seine Kinder , weiche meistens
fan Anstande w . hneu, . auSgelirfert werden
,oll . so werden alle diejenige, welche aus ir«

genü eincrn Grunds annoch einen Anspruch an

dreseu Nachlaß zu machen gedenken, hierdurch
a ssgeforderr , «hre allcuMsize Ansprüche den

J9 rn künftigen MonatS Dezember Morgens
früy 9 Uhr drhicr bei »nterzeichnerer Stelle

anzuzelgen uns richtig zu stell » , sonst « be

zu gewärtigen -, daß « ach Umlauf dieser Frist
versetbe 0 ne westers an die bekannte ss.ileref
s» :ilen ausgelkrfrrr werbe» Mannheim den
ibren Nov . mker l8 > l -

Broßherzogl. dav. LkntSrevlsorat .
Leer».

Großherzogk Bez
'rksamt Lörrach.

Joh . Grether, ein Müllerknecht von Märkt>
wird andurch vvrgetaden , in 3 Monaten von
heute an dahier sich zu stellen , und sich we»
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gen esner an dem Mülkerknecht Heinrich Müt »
ler von Egrinzen begangenen DernntrsuunA
zu veranlwvrren ; im MchlerscheinAngessaL
wird weiter gegen Grrther ergehen , waS Rech¬
tens ist» — Zugleich werden alle grvßherzvg -
liche AmtSbehbrden ersucht , aus Johann Gre-
cher , der 33 Jahr alr ist , 5 ' 6" groß ist,
schwarz « Haare , schwarze Augen und Lugcn-
braunen ha« , und die Augen niederzuschlagrn '

pflegt , wenn man mit ihm spricht , uud sonst
aewbhnlichkw runden Hut , weißen Rok , weis-
sts Brusttuch , lcderm kurze Hvsin , weiße
Strümpfe und kurze Stiefel trug — zusahn ,
den , und auf Betreten ihn arremcn und ge»
gm Erstattung de« Kosten hichcr führen zu
laßen» Lörrach den 7 « n November i8h *

Deimling .
Fürstl. Li In stk;amt Vischvflieim.

Am 2üken August l . I . ist der Frühemessee
Joh . Georg. Gotthard zu Werbach gebürtig,
von Ellar im Großherzogthum Berg ohne Te¬
stament mir Tode abgrqangen Diejenige, ,
welche aus irgend einem RechrSgrund eiuSFo-
derung , oder einen nähern Anspruch an dessen!
Berlaßenschaftömassezu haben glauben , wer¬
den andurch ediktaliter aufgefodert , denselben
binnen 6 ' Wochen a dato- bei vorgenannter
Stelle unter dem Rechrsnachthril geltend zu
machen , daß solcher nach Verlauf dieser
peremtorischcn Frist nich« mehr angenommen,
und die Masse den sich bereirS gemeldeten und
legitimirten Jnttstarerben verabfolget' werden
soll . Verfügt Bischoftheim an der Tauber
den 2it «n Oktober 1311»

Wider. V -lt . Mai'rihard»
Kaufanttifff .

Grvssherzvgk . AmtSrevisoror Gomsheim .
DaS groffherzcgliche hohe Direkkorinin deS

Pfinz « unv EnzkreiftS , hat bl i der Gemeindezu
Odenbeim , den Verkauf von 62 } V . tk All»
mentäckc « , 12 ! Lrtk. Allmentwirfenund Brü-
cher in verschiedenen Distrikten der Gemarkung
genehmigt. Aus Aufwag des großherzegl.
Bezi - kamrS , frzt mau Tagfahrt zur Veikaufü»
handlung auf Msnraz den sztcn November
d. I » Vormittags 9 Uhr auf kem RakohauS
zu Odenheim anmit fest , mit dem Bemerke », ,
daß die Güter zuerst rheikweise , uachhrr abet
im- Ganzen mit dem höchsten Grdvry verstei-
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gekt werden , und daß der Kaufschillingkudrei
verzinslichen Zielern nämlich Martini 18x1 .
12 . u . 13 . jedesmal mH einem Drittel bezahlt
wird . Auswärtige Liebhaber werden nicht nur
hiezu elngeladen , sondern ihnen zugleich er,
öffnet , daß der großherzvgl . Vogt Fröhlich in
Odenheim , über die Lage und Beschaffenheit
der Güter , auf Anfrage die gehörige Auskunft
ertherlen werde . Gvchsheim am zoten Oktv -
der i8n .

Walcker .
Am 2zten des u'

ntretenden MonatS Novem »
ber Morgens 9 Uhr , werden dahier nahe an
50 Fuder ÄLein diesjährigen Gewächses ver »
steigert ; die Bedingniße werden unmittelbar
vorder Versteigerung bekannt gemacht , wo »
bei auch die Proben der zu versteigernden Wei ,
ue vorgeleget werden . Gerlachshcim am azcen
Oktober r8ir .

. Fürstlich Salmischc Ober « Einnahme ,
v . Delsiti .

Das km Quadrat I - it . v . 6 . No . 9 . gelegene ,
dem hiesigen Bürger und Tabaksspknner Chri¬
stian Bürkel zugehörige Haus , worauf bereits
8vo fl . grbothen worden , wird Montag den
2zten November nächsthin auf dahiesigem Amt -
Hause Nachmittags 3 Uhr öffentlich versteigert ,
und definitiv zugrschlagrn . Mannheim den
24 « .r September 1811 .

Großherzvgl . bad . Amtörevisorat .
LeerS.

Die zum Nachlaße der dahier verlebten Frau
Wlltlb Ullenbruck gehörige Effekten als Sil .
der , weiblich « Kleider , Leinengetüch , Bet -
tuug . Schreinerwerk und sonstiger HauSrath ,
werden Montags den LZten dieses Vormittags
9 und Nachmittags 2 Uhr und so die folgende
Läge In der Sterbbehausung unweit dem Gast¬
haus zum Ritter der Erbvertheilung wegen
öffentlich versteigert . Mannheim den löten
November igii .

Großherzvgl . bad . Amtörevisorat .
LeerS .

Künftigen 26 « » November Nachmittags
3 Uhr , wird dahlesiger Bürger und Gastwich
Frdckmann seine eigeuthümlich « Aecker als
1-0 . 416 . « in Morgen , j Ruth ku der Oberhö «
lung — No , ^ 88 . zwei Viertel , 12 Ruthen i«

der ersten Gewann der Spelzengarten —
No . 10x9 . ein Morgen , 2 Viertel , zyj Ru »
then in der dritten Sandgewann — No . 121g ,
drei Viertel , und i Ruthe in der siebenten
Sandgcwann unter den annehmlichsten Be «
dingungen in seinem eigene » Wirkhshause zum
goldncn Bären genannt neben dem Saukopfe
dem Kaufhanse gegenüber freiwillig versteigern »
Mannheim am 28ten Oktober ihrr .

Den roten Dezember werden zu Langenzell
in dem Rcichsgräflich von Wredeische » söge»
nannte » Forellenwalde l . o Klafter Buchen »
Spelterholz , und 10/m Wellen - Büschel ver «
steigert » welches den Stcigliebhagem hiermit
eröffnet wird . Heidelberg den x8ten Novem »
ber 1811 .

Retchsgräfli
'
ch vonWredeischer General «
Maudatarius .

A . F . Barion .

Pachtanträge

Grundherrl . Amt Leutershausen .
( A . N . 830 . ) Nach Beschluß deS großher .

zogl . Direktoriums des NeckarkreiseS sollen die
zur Herstellung deS Thurms der reformirten
Kirche zu Leutershausen erforderlichen Mau ,
rer - Steinhauer - Zimmer « Schreiner . Schlosser »
Glaser « Schieferdecker und Kupferschmieds . Ar .
beiten , nebst den benöthigten Baumaterialien
nach dem vorliegenden Ueberfchlag an den We »
nigstnehmende « »ersteigert werden , wozu man
die Liebhaber auf Mittwoch den 27 « » No »
vember Morgens 9 Uhr hieher einkadel . Leu»
teröhausen den 2Z« n Oktober x8n .

vr . Röck .

Da durch die am 25K » Oktober b. I . zu
Reilingen vorgenvmmrne Versteigerung des
den Titl . Hanngießischen und Langhanßischen
Erben von Heidelberg zugehörigen Erbbestand .
gutS und Schäferei auf dem Werfauer Hofe
in einen mehrjährigen Jeikbestand ein annehrn »
lichcs Geboth nicht erzielet worden ; so können
noch bis zu Ende dieses Jahres darauf Ge »
bothe bei dem Kurator genannter Erben , dem
Stadtamt « Schreiber Gruber in Heidelberg ab »
gegeben , und von diesem die nähere Beding ,
nissr erfahren werden .
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